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Liebe Leser, 
ihr kennt sie ja, die beliebten Vorsätze 
zum neuen Jahr; so z. B. diesen: Nimm 
Dir nicht zu viel vor, halte dies jedoch 
ein! Für uns gilt dieses Motto nur be-
dingt, denn wir haben uns für 2016 wie-
der jede Menge vorgenommen. 
In der Fußballabteilung herrscht noch 
immer Aufbruchsstimmung - seit Jugend-
leiter Carsten Bruhn mit seinem Trainer-
team im Sommer zur DJK Sportbund ge-

kommen ist, geht es kontinuierlich auf-
wärts. Momentan wird bereits über eine 
dritte Jugendmannschaft ernsthaft dis-
kutiert! 
Dies ist jedoch nur möglich, wenn auch 
eine entsprechende Abteilungsstruktur 
um Abteilungsleiter Kruno Henc (Stich-
wort: Stellvertreter) etabliert wird und 
gleichzeitig das Jugendtraining weiter 
engagiert betrieben wird. Dazu sind Ver-
änderungen notwendig, zu deren Umset-
zung Carsten Bruhn bereits gute Ideen 
entwickelt hat; u. a. auch zum Thema 
Sponsorin). Ein wichtiger Partner: Ralph 
Pfender, der Inhaber der Firma Future-
Sport, der unsere Fußball-Jugendteams 
mit Trikots und Spielmaterial großzügig 
unterstützt und der auch die Tischtennis-
abteilung mit Hilfe von Sponsoren för-
dert. 
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Auch die Stadt Stuttgart hat mittlerweile 
das Potential der Fußballjugend erkannt, 
half uns zuletzt großzügig beim Bau ei-
nes großen Fangzaunes auf dem Sport-
platz. Auch die anderen Abteilungen 
werden von der Stadt unterstützt- allen 
voran natürlich die Tischtennisabteilung. 
Wir danken an dieser Stelle für die lang-
jährige und regelmäßige Förderung 
Sportbürgermeisterin Dr. Susanne Ei-
senmann, die für alle Vereine ein offenes 
Ohr hat und auch Günther Kuhnigk, dem 
Leiter des Amtes für Sport und Bewe-
gung. Ohne diese beiden wären viele un-
serer Aktionen nicht möglich. 
Ebenso bedanken wir uns beim DJK-
Bundesverband und bei Mechthild Folde-
nauer sowie Alexander Schreiner vom 
Diözesansportverband, die uns auch 
2015 wieder großartig unterstützt ha-
ben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dazu kommen weitere Verbände und 
Sponsoren - lediglich der DOSB hat uns 
zuletzt doch etwas enttäuscht. 

Groß wurde eine Initiative für Flüchtlinge 
angekündigt, die wir zum Anlass nahmen 
ein neues, aufwändiges Projekt zu star-
ten, um nun enttäuscht festzustellen, 
dass es vorerst keinerlei Unterstützung 
seitens des DOSB geben wird. Zum Glück 
ließen uns zwei weitere Partner, die 
Sportkreisjugend Stuttgart und der 
Sportkreis Stuttgart nicht hängen, son-
dern sprangen helfend zur Seite - auch 
hier nochmals unser Dank an die Ge-
schäftsführer Michael Bulach (SKJ) und 
an Geschäftsführer Dominik Hermet (SK) 
für die lange und wertschätzende Zu-
sammenarbeit auf vielerlei Ebenen, ohne 
die unsere Vorhaben nicht umgesetzt 
werden können. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Michael Bulach und Dominik Hermet 
 
Was wir uns in den Abteilungen im Ein-
zelnen vorgenommen haben, entnehmt 
bitte den Abteilungsberichten! 

Stefan Molsner
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Tischtennisabteilung 
Abteilungsleiter: Stefan Molsner, Zeppelinstraße 3, 70193 Stuttgart,  0711-293268 

 

 
 
Liebe TT-Spieler, Leser,  
 

10 Jahre gab es beim Sportbund eine 
Konstante in der ersten Mannschaft: 
Mu Hao - doch dies wird sich zum Sai-
sonende ändern! 
Tatsächlich stellt Mu Haos überra-
schender Wechsel zum SV Salamander 
Kornwestheim eine Zäsur dar; die wohl 
größte seit dem Tod unseres Abtei-
lungsleiters und Vereinsgründers Dr. 
Kuno Walter vor 11 Jahren. Seit Be-
kanntwerden des Wechsels glühen un-
sere Telefondrähte bzw. unsere Smart-
phones - große Veränderungen kündi-
gen sich an. 
 

Auch wenn noch nicht klar ist, wie es 
weitergeht - Thomas Walter, Jugend-
leiter Dominik Hini und ich stehen da-
für ein, dass wir einen Weg finden wer-
den, der es uns ermöglicht, auch wei-
terhin hochklassiges TT im Herrenbe-
reich anzubieten; auch um dem Nach-
wuchs die Chancen zu geben, sich wei-
terzuentwickeln, mit der Perspektive, in 
einem hochklassigen Team zu spielen. 
Leider kommt der Wechsel zu einem 
Zeitpunkt, wo diese leistungsstarken 
Spieler jedoch noch gar nicht zu sehen 
sind - auch in der neuen Saison haben 
bereits einige vielversprechende Talen-

te wie Hugo Lopes, Timo Beyer oder 
Tim Kitovnica dem Tischtennis den Rü-
cken gekehrt. 
Da ist es um so wichtiger, dass unsere 
Ideen, die wir im Detail in der letzten 
Ausgabe des SB-Magazins vorstellten, 
weiterhin gut umgesetzt werden. 
Kurzfristig mussten wir aufgrund der 
aktuellen Flüchtlingssituation in Stutt-
gart auch einen kleinen Beitrag leisten 
- so teilen wir uns das Jugendtraining 
ab Mitte Oktober teilweise mit dem VfL 
Stuttgart. Gleichzeitig engagieren wir 
uns aber auch für Flüchtlinge und 
konnten aus dem Dienstags-Kurs von 
Mu Hao (18.45 bis 20:45, Ostheimer 
Turnhalle) bereits 7 Neumitglieder ge-
winnen. 
Es gibt ja auch erste sportliche Erfolge: 
Die Nachwuchsfördergruppe von Tho-
mas Walter trainiert fleißig und hat 
auch sichtbare Ergebnisse vorzuweisen, 
die Feriensportwochen boomen nach 
wie vor und auch die wichtige 2. Her-
renmannschaft um den sehr motivier-
ten Mannschaftführer Michael Marte 
hat sich in der Verbandsliga überra-
schend gut geschlagen. 
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Dazu boomen auch nach wie vor unse-
re 4 Damenteams - ein Grund dafür, 
dass die Halle wieder deutlich voller ist. 
Deutlich voller als zuletzt war es auch 
bei der diesjährigen Abteilungsver-
sammlung zur Rückrunde. Hier wurden 
wichtige Weichen für die Zukunft ge-
stellt. Unter anderem wurde auch 
nochmals der Rückzug der 4. Herren-
mannschaft diskutiert. Die Gründe hier-
für sind: das unerwartete Aufhören von 
Nr. 1, Hugo Lopes Teixeira (trotz Zusa-
ge noch im Sommer), die Verletzung 
von Ralf Winter und der bevorstehende 
Wechsel von Benjamin Krause. Ohne 
drei wichtige Stammkräfte sah sich 
Mannschaftführer Andy Schenk nicht 
mehr in der Lage, ein konkurrenzfähi-
ges Team zu stellen, zumal auch die 
gemeldeten Jugendersatzspieler keine 
Bereitschaft auszuhelfen zeigten. Eine 
weitere Konsequenz: Die langjährigen 
und verdienten Mitglieder Benedikt 
Schnabel und Andy Schenk wechseln 
zur Rückrunde den Verein um weiter TT 
spielen zu können. 
Vor allem Ausschuss-Neumitglied 
Christian Leins ist es zu verdanken, 
dass wir dennoch das Gefühl haben, 
mit der Arbeit in der Rückrunde richtig 
durchzustarten. Wir bitten Euch, diesen 
Neuanfang zu unterstützen, um wei-
terhin erfolgreich arbeiten zu können. 
Dies ist umso wichtiger, als sich die tol-
le Arbeit von Mu Hao nicht durch einen 
einzigen Neuzugang stemmen lassen 
wird. 
Wir suchen daher nicht nur einen Spie-
ler für die 1. Herrenmannschaft, son-
dern auch einen vollwertigen Trainer 
mit vielerlei Einsatzmöglichkeiten. Da-
für bieten wir auch eine langfristige be-
rufliche Perspektive im Tischtennis an! 

 
 
Christian Leins ist als Sportwart im Ab-
teilungsausschuss für die Herren 3 bis 7 
zuständig. 
 
Auch suchen wir ab März bis August, 
vor allem aber ab September wieder 
einen Bundesfreiwilligendienstleisten-
den, der uns bei unserer Arbeit unter-
stützt. Aber nochmals, diese Personen 
können uns unterstützen - sie können 
den Verein jedoch nicht tragen; dies 
könnt nur Ihr, die Mitglieder! 
Daher wundert Euch bitte nicht, wenn 
wir Euch in den nächsten Tagen und 
Wochen gezielt ansprechen, kleine 
Aufgaben zu übernehmen. Die ist in 
den meisten Vereinen üblich und kann 
auch zur Teambildung beitragen! 
Nun darf ich mich noch beim gesamten 
Ausschuss, allen Mannschaftsführern 
und Trainern sowie unseren Sponsoren, 
allen voran natürlich bei Ex-Sport-
bundler Joachim Gutheil, Vorstand der 
Firma Spirit 21, für die 2015 geleistete 
Arbeit und Unterstützung bedanken! 

Stefan Molsner 
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Herren 2: Bernd Müller, Thorsten Foege, Rene Steffens, Matthias Schulze-Kadelbach, 

Marcel Trampitsch und Mannschaftsführer Michael Marte in der Verbandsliga 
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Bild rechts: Herrmann Koch-Gröber, 

Mannschaftsführer von mehreren 

Teams ist sehr motiviert und hofft 

auf eine gute Rückrunde 
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Was geschah seit dem SB-Magazin 
3/2015 im Tischtennis? 

 

10./11.10. Jugend-Bezirksmeisterschaft 
Mit 4 Titeln waren wir bei den Mäd-
chen sehr erfolgreich: Jovana Nikolic 
U11, Lidija Nikolic U13, Lara Engel U18 
sowie Engel / L. Nikolic im U18-Dop-
pel). Leider kamen bei den Jungs nur 
noch die Titel U18-Einzel durch Moritz 
Feucht und U18-Doppel Moritz Feucht 
/ Radovan Kolarski dazu. Bei den kom-
pletten Jungen U15 und jünger hinge-
gen gingen wir erstmals seit 1987 leer 
aus! 
 
Zweifacher Sieger: Moritz Feucht 
 

 
 

 

 
31.10. Senior-Junior-Cup 
Beim 15. Senior-Junior-Cup nahmen 
aufgrund parallel stattfindender Punkt-
spiele nur 7 Familien teil. Dies tat je-
doch der guten Stimmung keinen Ab-

bruch. Letztendlich setzte sich Familie 
Knuplesch mit Jürgen und Daniel klar 
durch. 2016 werden wir sicherlich ei-
nen geeigneteren Termin für unser 
Familienturnier finden! 
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1.11. Vereinsmeisterschaften 2015 
Vereinsmeister 2015 wurden: Mäd-
chen U15 Einzel: 1. Lidija Nikolic, 2. Jo-
vana Nikolic Jungen U18 Einzel: 1. Ti-
mo Brieske, 2. Radovan Kolarski Jun-
gen U12 Einzel: 1. Marius Gehring, 2. 
Julian Kessler Herren Einzel: 1. Chris-
tian Leins, 2. Salvatore Rendine Her-
ren Einzel Trostrunde: 1. Mattias Kür-
ner, 2. Wolfram Auch. 
 

 
 

Siegerehrung der Jungen U11 

 

7./8.11. Aktiven-Bezirksmeisterschaft 
Lediglich bei den Herren B stellten wir 
in diesem Jahr den Bezirksmeister: 
Christian Leins siegte im Finale gegen 
Daniel Schirmer (Allianz). Leider hatte 
bei den Herren A und den Damen 
kaum jemand gemeldet! 
Wir hoffen, dass wir auch hier unsere 
Mitglieder wieder dazu bewegen kön-
nen, doch an diesem attraktiven Tur-
nier teilzunehmen. 
 

 

 
 

2.11 - 6.11. Herbstferiensportwochen 
An der Herbstferiensportwoche nah-
men nochmals 22 Kinder teil, damit 
kamen wir im Jahresverlauf bei Ferien-
sportwoche auf deutlich über 100 Kin-

der, die unsere Wochenangebote in 
den Ferien dazu nutzten, gemeinsam 
mit Trainer Mu Hao nicht nur Tisch-
tennis zu lernen, sondern auch viel 
Spaß zu haben! 
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29.11. Top-24-Qualifikationsrangliste 
im Bezirk 
Die ersten 6 sind sicher bei der TOP 24 
am 31. Januar 2016 dabei. Das sind 
Florian Stehling (TSV Georgii Allianz), 
Thomas König (SV Sillenbuch), Werner 
Seel (Sportkultur), Raphael Küng (TSV 
Georgii Allianz), Mandes Steinwand 
und Dominik Hini (beide DJK Sport-
bund). 
 
15.12. Abteilungsversammlung 
Hauptthema war eine mögliche Bei-
tragserhöhung wegen fehlender Mithil-
fe seitens der Mitglieder. Hier wurde 
folgendes beschlossen: 2016 wird 
nochmals versucht die Mitglieder auf 
freiwilliger Basis zur Mithilfe zu bewe-
gen. Sollte dies nicht gelingen, wird 
2017 eine Pflicht zur Mitarbeit einge-
führt - wer dies nicht leisten will oder 
kann, bezahlt eine Umlage an die Ab-
teilung. Der Abteilungsleitung geht es 
nicht darum, Geld einzunehmen, son-
dern vielmaher darum, dass alle Mit-
glieder einen Teil der notwendigen Ar-
beit leisten. Dies kann auch zusam-
menschweißen. Abschließend wurden 
natürlich auch die Vorrundenergebnis-
se besprochen und Rückrundenaufstel- 

 
 
lungen festgelegt (siehe „Aufstellungen 
der Rückrunde“). Ebenfalls wurde be-
schlossen, dass wir mit der 7. Herren in 
der Rückrunde samstags statt freitags 
spielen. Herren 8 und 9 beginnen frei-
tags zudem um 19:45 statt 19:30, um 
das Jugendtraining nicht vor Ende mit 
Auf-/Umbauarbeiten zu stören. 
 
18.12. SB-Jugendvollversamlung und 
Weihnachtsfeier 
Die Interessen der Jugendlichen vertre-
ten 2016 Dominik Hini als Jugendleiter, 
Bernd Müller als stellvertretender Ju-
gendleiter, Radovan Kolarski, Lara En-
gel sowie Simon Männle als gleichbe-
rechtigte Jugendsprecher. 
Bei der anschließenden Weihnachts-
feier ließen gut 60 Sportbundler die 
Vorrunde feierlich ausklingen. 
 

 
 

Eltern richteten das Buffet vorbildlich 
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Ronja Mödinger siegte im Mädchen 
Doppel mit Katrin Hessenthaler (Ne-
ckarsulm) bei den Baden-Württem-
bergischen Jugendmeistersschaften 
 
19./20.12. Baden-Württembergische  
Einzelmeisterschaften der Jugend 
 
Dazu wurde sie 2. im Mixed mit Nico 
Wenger (Altshausen). Im Einzel verlor 
sie knapp im Viertelfinale gegen 
Bondareva (Wilferdingen). U15-
Teilnehmer Timo Brieske konnte zu-
mindest Erfahrung sammeln. 
 
 

 
 
 
 
 
     TALSTRAßE 14, 70188 STUTTGART 

 
9./10.1. Württembergische Einzelmeis-
terschaften der Jugend 
Ronja Mödinger holte mit Platz 2 im 
U18-Einzel der Mädchen die beste 
Platzierung für den Sportbund bei den 
Mädchen. Timo Brieske wurde 3. im 
U13 Einzel und 3. im U13 Doppel bei 
den Jungen. Weitere Teilnehmer wa-
ren Lara Engel, Lidija Nikolic, Jovana 
Nikolic und Helena Schad sowie Rado-
van Kolarski und Moritz Feucht. 

9./10.1. Württembergische Senioren-
meisterschaften 
 
Michael Marte überzeugte bei seinem 
Auftritt in der Ü40er Klasse; kam im 
Doppel an der Seite von Heiko 
Tomaschek (Urbach) sogar ins Finale. 
Dort unterlag er dem Duo Pedro Pelz / 
Detlef Stickel (Bietigheim / Tuttlingen). 
Stickel war im Halbfinale im Einzel die 
Endstation für Marte, der sich beim1:3 
gut verkaufte. Den 3. Platz in derÜ75-
Klasse belegte Christian Scholz. 
 

 
 

in guter Frühform: Michael Marte 
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          Die Feriensportwochentermine 
           für 2016 stehen fest; wir werden wieder an 
            6 Terminen Tischtennis für Kinder und Ju- 

          gendliche aus Stuttgart und Umgebung zu- 
              sammen mit der Sportkreisjugend anbieten: 

 

 
Faschingsferien 08.02. - 12.02. 2016 
Osterferien  28.03. - 01.04. 2016 
Pfingstferien 23.05. - 27.05. 2016 
Sommerferien1 22.08. - 26.08. 2016 
Sommerferien 2 05.09. - 09.09. 2016 
Herbstferien 31.10. - 04.11. 2016 
 

Ort   Bergerhalle 
Tage   jeweils Mo. - Fr. 
von   9.00 bis 16.00 Uhr 
Essen   Vollverpflegung 
Kosten  120€ Nichtmitglieder 
     90€ Mitglieder 
Schläger  Kauf für 50€ möglich 
 

Infos zu Preisen, Terminen & Anmeldung: Stefan.molsner@djk-sportbund-stuttgart.de 
 
 

 

samstags, 10-14 Uhr: TT-Spezial! (bis zum Sommer) 
30.01., 6.2., 12.3., 19.3., 23.4., 30.4., 7.5., 14.5., 28.5., 4.6., 11.6., 18.6., 25.6.2016 

 

 
 
 
 
 
         

 Mu Hao, B-Lizenztrainer und Spitzen- 
        spieler des Drittligisten DJK Sportbund 
        Stuttgart, leitet die Kurse der TT-Schu- 
        le in der Bergerhalle bis zum Sommer 
        2016. 

für Jugendliche und Erwachsene Spieler aller Spielstärken 
Individuelles Einzeltraining, Balleimertraining, Kleingruppentraining 

 

Infos zu Preisen, Terminen & Anmeldung: stefan.molsner@djk-sportbund-stuttgart.de 
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Fußballabteilung 
Kruno Henc  Gewerbestraße 4, 70565 Stuttgart  0711 / 3914877 

 

Liebe Fußballer,  
Seit dem Sommer haben wir eine Fuß-
balljugend. Es haben schon Fußball-
spiele stattgefunden. Beide Jugend-
mannschaften B- C waren erfolgreich. 
Der Aufstieg steht bevor. Auch sind es 
mehr Spieler geworden. Der Trainer 
Saki von der B-Jugend, ist fest über-
zeugt und sagt: Die Jungs können noch 
mehr. 
Bei der C- Jugend sind zwei Trainer 
vorhanden, Manoli und Oliver unser 
(Dream-Team). Beide sagen das Glei-
che von der Mannschaft. 
Also die ersten Monate waren gut. 
Unser Ziel ist in 2016 einen weiteren 
Aufstieg. Gleichzeitig suchen wir Ju-
gendliche, die ab 2001 geboren sind. 

Kennt Ihr jemanden? Vielleicht je-
manden, der Trainer sein möchte ? 
Ruhig melden, wir beißen nicht. 
Einen großen Dank an Vorstandschaft 
und FutureSport für die Unterstüt-
zung. 
Wir wünschen „ Allen“ ein gutes, er-
folgreiches und gesundes neues Jahr. 
Eure Fußballjugend. 
Jugendleiter 

Carsten Bruhn 
 
 
 
 
 
 

 

Schachabteilung 

Rudolf Eberhardt  Hornbergstr. 213, 70188 Stuttgart  0711/4800230 
 

Hallo Schachfreunde, liebe Schach-
spieler, 

leider lag zum Redaktionsschluss 
diesmal kein Bericht vor 
 

Tennisabteilung 
D. Sonnberger  Markelsheimerstr. 18, 70435 Stuttgart  0711/874248 Mail: sonny50@web.de 

 

 
 

Hallo liebe Sportbundler, 

 

von der Tennisabteilung gibt es jah-
reszeitbedingt noch nichts zu berich-
ten. Sportartbedingt ruht bei uns der 
Ball ja noch. In der nächsten Rund-
schau dann mehr, wie es bei der Ten-
nisabteilung weitergeht. 
Seit dem Jahreswechsel sind ja nun 
auch schon wieder ein paar Wochen 
vergangen. Dennoch wünsche ich 
Euch allen noch ein tolles 2016!!!! 
 

Euer Dieter „Sonny“ Sonnberger 
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Fitnessabteilung 
Brigitte Meyer  Tubizer Str. 39, 70825 Korntal  0711 / 13 498 333 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Sportbundmitglieder, liebe 
Freunde; 

Ihnen und Ihren Angehörigen wünsche 
ich ein gutes und gesundes neues Jahr 
2016. Ich freue mich, dass Ihr jede Wo-
che eifrig bei unserer Gymnastik seid 
und dafür möchte ich  ein herzliches 
Dankeschön sagen.  
Auch an unsere Leitung von der Sport-
schule Kiedaisch - Lilli und Marc - 
vielen Dank für das sehr gute und ab-
wechslungsreiche Training. Sie halten 
uns schön auf Trab, das ist wichtig, tut 
gut und macht Spaß. Wir wollen ja auch 
für unsere Gesundheit etwas tun.   
Nun möchte ich noch alle „Unent-
schlossenen“ recht herzlich einladen. 
Kommen Sie einfach vorbei und ma-
chen Sie mit, es lohnt sich. Jeden Mon-
tag sind wir von 19-20 Uhr in der Turn-
halle der Cotta-Schule, S-Ost, Sickstraße 
165. Wir sind eine gemischte Gruppe, 
ab 55 Jahre plus. Jede/Jeder ist bei uns 
herzlich willkommen. 
„Rücken ohne Schmerzen“ 
Wer eine schwache Rumpfmuskulatur 

 hat, riskiert durch falsche Bewegungen 
 im Alltag leicht Kreuzweh. Viele Verhal-
tensweisen haben wir uns sogar über 
Jahre angeeignet. Die klassische Rü-
ckenschule hilft, rückenfreundliche Be-
wegungsmuster einzuüben und so Be-
schwerden vorzubeugen.  
Muskel-, Gelenk- und Rückenschmerzen 
zählen zu den häufigsten Schmerzer-
krankungen. Von einfachen Muskelver-
spannungen bis zur schmerzhaften Ge-
lenkarthrose reicht das Spektrum. Un-
sere Muskeln und Gelenke leisten jeden 
Tag eine Menge. Auch Fehlbelastungen 
haben oft unangenehme Folgen für 
Muskeln und Gelenke. Bei Beschwer-
den hilft oft schon ein regelmäßiges, 
schonendes Bewegungs-Programm. Es 
fördert die Beweglichkeit und Belast-
barkeit. Bereits einfache Übungen hel-
fen aktiv und beweglich zu bleiben. 
Ich hoffe und wünsche, dass wir uns 
wieder zahlreich jeden Montag sehen 
und vielleicht auch das ein oder andere 
„neue Gesicht“. 
 

Herzliche Grüße 
Ihre Brigitte Meyer 
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DJK Sportbund-Tischtennis- 
Jugendförderung e. V. 

. Vors.: T. Walter, Stumpstraße 14, 70378 Stuttgart Tel.: 0160-90784727 
 

Liebe Mitglieder,  
es war eine schöne Weihnachtsfeier – 
auch für den Förderverein. Dazu diese 
kleine Episode: Auf die Frage, ob es ih-
rem Sohn (8 Jahre) beim Tischtennis 
gefalle, meinte eine Mutter: „Jeden 
Freitag sagt er auf die Frage, was das 
Schönste diese Woche war: Das Trai-
ning heute.“ Mit solchen Rückmeldun-
gen stellt sich die Frage der Motivation 
für uns Trainer nicht mehr. 
Die Rückrunde 2015/16 beginnt in die-
sen Tagen. Die Arbeit des Jahres mit 
den Angeboten zur Förderung unseres 
Nachwuchssports soll jetzt fortgesetzt 
werden. Die Voraussetzungen dafür 
sind sehr gut – aus folgenden Grün-
den: 
Sportbund-Trainingsakademie 
Wir hatten uns vorgenommen, den 
Übungsbetrieb mit Hilfe von Angebo-
ten mehrerer Trainer sowie von aus-
wärtigen Trainingspartnern anzukur-
beln. Noch sind wir ein gutes Stück 
vom Ziel entfernt. Aber vor allem im 
Jugendbereich lässt sich sagen: Die 
Halle ist an zwei, häufig an drei Tagen 
in der Woche (Mi. und Fr. sowie Mo.) 
voll belegt. Und auch das Trainingsla-
ger vom September in der Sportschule 
Albstadt wirkt noch nach, bereits jetzt 
häufen sich Anfragen nach der nächs-
ten Saisonvorbereitung, vor allem von 
Seiten der Kinder/Jugendlichen. 
Finanzen 
2015 war ein gutes Jahr, was die Zu-
wendung in Form von Spenden be-
trifft. Insgesamt 21.800 € gingen auf 

dem Konto des Fördervereins ein. Da-
für herzlichen Dank an alle, die dazu 
beigetragen haben!!!  Daraus ergeben 
sich weiterhin gute Möglichkeiten, die 
Rahmenbedingungen für das Training 
positiv zu gestalten. 
Unterstützung der Eltern 
Die Weihnachtsfeier hat es gezeigt: 
Zahlreiche Eltern sind mit Feuereifer 
bei der Sache. Ob als Mannschaftsfüh-
rer eines Teams, als Betreuer bei Aus-
wärtsspielen, als Berichte-Schreiber 
oder einfach „nur“ als zuverlässige Be-
gleiter ihrer Kinder. Die positive Reso-
nanz der Eltern bei dieser Großveran-
staltung kurz vor Weihnachten mit 
über 50 Teilnehmern war überwälti-
gend. Am 23. Januar werden wir unse-
ren traditionellen Eltern-Nachmittag 
durchführen. Diese gute Stunde ist die 
Basis, alle organisatorische Fragen des 
Trainings- und Wettkampfbetriebes zu 
klären. Und: So konnten und können 
wir den Stab der „Kümmerer“ mög-
lichst zahlreich gestalten. 
Neuer Flyer des Fördervereins 
Zum Saisonbeginn haben wir den 
Werbeflyer des Vereins nach vielen 
Jahren wieder neu aufgelegt. Auch hier 
erfolgten zahlreiche positive Rückmel-
dungen und auch die erhöhte Spen-
denbereitschaft ist ein Signal für die 
verstärkte Aufmerksamkeit. 
Ziele 
In diesen Tagen laufen bereits die Vor-
bereitungen für die neue Saison, wenn 
es um die Mannschaftsaufstellungen 
der Top-Teams sowie die Trainer-
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Besetzung geht. Dabei gilt in verstärk-
tem Maße die Vorgabe, das seit 30 
Jahren erfolgreiche Konzept einer gu-
ten Trainingsstruktur mit vielen eige-
nen Nachwuchskräften in den Vorder-
grund zu stellen. Im Spitzensport ge-
hen da nicht alle Wünsche in Erfüllung, 
weil es immer zwischen Leistungsstär-
ke, finanziellen Beschränkungen und 
der Förderung der Eigengewächse ab-
zuwägen gilt. Jedoch ist eines klar: Je-
der soll im Rahmen seines Talents und 
seines Trainingseinsatzes eine Platt-
form haben, um sich weiterzuentwi-
ckeln. 
Schon seit Jahren ist unsere Trainings-
gruppe die spielstärkste hinter den 
Bundesligisten Ochsenhausen und Fri-
ckenhausen. Zielsetzung: Diese Positi-
on wollen wir ausbauen. Und da 
spornt solch ein Titel an, jeden Tag an 
diesem Ziel zu arbeiten.  
All diese Bemühungen werden von vie-
len Mitarbeitern im Jugendbereich ge-
tragen, Mannschaftsführer, Betreuer 
und Trainer. Besonders unser Jugend-
leiter  Dominik  Hini  leistet  seit  rund 
 
 

zehn Jahren großartige Arbeit, so jetzt 
wieder mit vielen Turnierfahrten und 
der Organisation des Trainingslagers. 
Für Jugendarbeit dieser Arbeit, die sich 
im Leistungssport fortsetzt , sind ne-
ben Menschen mit Herzblut gute Rah-
menbedingungen notwendig. Dazu ge-
hören Trainings-Hallen, Material, fi-
nanzielle Mittel für Fahrten etc.. Die 
Arbeit des Fördervereins zielt darauf 
ab, diese Rahmenbedingungen dauer-
haft zu ermöglichen. Damit Kinder und 
Jugendliche auch weiterhin die Mög-
lichkeit haben, entsprechend ihrem Ta-
lent und Einsatzwillen gefördert zu 
werden – sowohl sportlich als auch 
menschlich. 
Vielen Dank an alle, die im Jahr 2015 
so eifrig mitgeholfen haben, die jetzt in 
der Rückrunde 2015/ 2016 elf Jugend-
teams im Spielbetrieb zu beteiligen! 
 

 
 

Thomas Walter 
 

Helft durch Eure Spende mit! 
Mit jeder Spende wird die Jugendar-
beit des Fördervereins unterstützt, 
können wir zusätzliche Stunden z. B. 
durch weitere Trainer durchführen 
und jugendlichen Mitgliedern ein 
vielfältiges Programm – auch außer-
sportlich – anbieten. 
Spenden können bei der Einkommen-
ssteuererklärung geltend gemacht 

werden (§ 10b EStG:). Je nach Steu-
ersatz werden dann bis über 40% 
steuerlich angerechnet. Spenden sind 
bei der Einkommenssteuer bis zu 20% 
der Summe der Einkünfte abzugsfä-
hig 
.Unsere Kassiererin schickt die ent-
sprechende Spendenbescheinigung 
auch 2016 wieder umgehend an alle 
Spender zu. 

 
 

  DJK TT-Jugendförderverein   DJK SB Stuttgart TT    
  IBAN DE81600501010001011957  IBAN   DE80600501010002042406 
  Bank BW-Bank     Bank   BW-Bank 
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Im nächsten Heft 
 

 Abschlusstabellen im Tischtennis und Schach 

 Zwischenstand im Fußball 

 Saisonvorschau im Tennis 

 Berichte der Abteilungen und des Jugendfördervereins 
 

Das nächste SB-Magazin erscheint Mitte April 2016 
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1. Vorsitzender: Stefan Molsner (Tischtennisabteilung) 

2. Vorsitzender: Werner Renner (Fußballabteilung) 

3. Vorsitzender: Julian Martucci (Tischtennisabteilung) 

Kassier:  Adolf Kästle (Tennisabteilung) 

Kassenprüfer: Klaus Bödiger (Tennisabteilung) 

Kassenprüferin: Claudia Büttel (Tischtennisabteilung) 

Schriftführer: Julian Martucci (Tischtennisabteilung) 

Jugendleiter: Bernd Müller (Tischtennisabteilung) 

Abteilungsleiter: Fußball: Kruno Henc / Jugendleiter Fußball: Carsten Bruhn 

  Freizeitfußball: Filippo Fazio 

  Fitness: Brigitte Meyer 

  Tennis: Dieter Sonnberger 

  Tischtennis: Stefan Molsner / Jugendleiter TT: Dominik Hini 

  Schach: Rudolf Eberhardt 

 

Internet  http://www.djk-sportbund-stuttgart.de/ 
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